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Nikolausschießen findet star-
ken Anklang 

Alle Jahre wieder freuen sich die Mitglieder 
der SG 1809 auf das traditionelle Nikolaus-
schießen. Kurz vor dem dritten Advent, am 14. 
Dezember 2001, war es dann soweit; der Verein 
lud zur Weihnachtsfeier ein. 60 teilnehmende 
Schützen übertrafen alle Erwartungen.  

Ab 19 Uhr hatte jeder Schütze die Gelegen-
heit mit seiner Luftpistole oder dem Luftge-
wehr auf die am Weihnachtsbaum hängenden 
Nüsse zu zielen. Wie jedes Jahr präparierten 
fleißige Kobolde über 150 Walnüsse für das 
traditionelle Nussschießen. Ein besonderer 
Dank gilt hier den Familien Lippert und 
Stengeli, die sich viel Arbeit gemacht haben.  

Nach dem bewährten System war nicht jede 
berstende Nuss auch gleich ein Treffer. So 
mancher Christbaumschmuck verabschiedete 
sich vielmehr mit einer großen Wolke aus Mehl 
oder Konfetti; ein klares Zeichen für eine Nie-
te. Am Ende konnte aber jeder Schütze eine 
Glücksnummer sein eigen nennen.  

Auch der Besuch des Nikolaus ist bei der 
Weihnachtsfeier schon zu einer festen Instituti-
on geworden. Im bischöflichen Gewand gab 
Frank Wolinski abermals eine gute Figur ab. 
Zumal er in diesem Dezember mit der tatkräfti-
gen Unterstützung zweier Engel rechnen konn-
te. Stefanie Wolinski und ihre Freundin berei-
cherten das Programm mit zwei weihnachtli-
chen Liedern. Hierfür einen herzlichen Dank an 
die beiden Helfer.  

Wie in den vergangenen Jahren wusste der 
Nikolaus das Schützenjahr in einem Gedicht 
Revue passieren zu lassen. Lob und Tadel, aber 
auch lustige Ereignisse der vergangenen Mona-
te wurden so noch einmal lebendig. Frank Wo-
linski gebührt hier ein besonderes Lob.  

Nach der Verlosung der überwiegend ad-
ventlichen Preise anhand der geschossenen 

Glücksnummern, konnte der Abend bei einem 
gemütlichen Beisammensein ausklingen. Für 
den reibungslosen Ablauf gilt der Dank an alle 
helfenden Hände. Vorne an ist hier Inge Wo-
linski zu nennen, die nicht nur unser Schützen-
heim pflegt, sondern auch noch für das leibli-
che Wohl sorgt.  

Wie auch zu den letzten Nikolausschießen 
gaben sich Roswitha Reiter und Bärbel Wieser 
bei der weihnachtlichen Tischdekoration viel 
Mühe. Ihnen gilt ein herzliches Dankeschön, 
ebenso wie Gerhard Patzner der mit seiner mu-
sikalischen Untermalung eine weihnachtliche 
Stimmung aufleben ließ.  

Nach einem gelungenen Weihnachtsabend 
freuen sich alle Teilnehmer auf das nächste 
Jahr, wenn die SG 1809 wieder zum Nikolaus-
schießen einlädt. ?  

 

Training für Luftgewehr-
schützen 

Am Samstag den 29. Dezember 2001 fand 
am Stand der SG 1809 ein Techniktraining für 
die Disziplin Luftgewehr statt. Eingeladen wa-
ren alle Schützen der Rundenwettkampfmann-
schaften. Die rege Teilnahme war sehr erfreu-
lich.  

Geboren wurde die Idee am freitäglichen 
Trainingsabend. Im Gespräch mit den Schützen 
wurde schnell deutlich, dass großes Interesse an 
einem zusätzlichen Trainingstag besteht. Ulrich 
Seibold nahm die Sache in die Hand und küm-
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merte sich um die Organisation. Hierfür ein 
herzliches Dankeschön.  

Zwischen Vor- und Rückrunde der Run-
denwettkampfsaison war dann auch Zeit, die 
Technik unserer Wett-
kampfschützen zu opti-
mieren. Gleich acht 
Teilnehmer fanden sich 
unter der Leitung unse-
rer Trainerin Marion 
Wolinski ein. Sepp 
Grundl, Carsten Hecker, 
Thomas Lippert, Ulrich 
Seibold, Marco Stein, 
Frank und Martina Wo-
linski sowie Kurt Ziet-
low profitierten so von 
Erfahrung und Wissen 
einer Bundesligaschüt-
zin.  

Nach einem obligato-
rischen Aufwärmen gelang es Marion Wolinski 
am Vormittag den Anschlag der einzelnen 
Schützen zu verbessern und eingeschlichene 
Fehler auszubügeln. Mit dem so gelernten Wis-
sen ging es nach der Mittagspause in ein spe-
zielles Techniktraining, das verschiedene Übun-
gen zählte. Ein simuliertes Wettkampffinale 
schloss den Trainingstag ab.  

Am Ende hatte jeder der Teilnehmer von 
dem Übungstag profitiert. Wir hoffen deshalb, 
die Veranstaltung wiederholen zu können. Für 
erfolgreiche Leitung bedanke wir uns ganz 
herzlich bei der Trainerin Marion Wolinski. ?  

 

Trainingsanzüge und Winter-
jacken in den Vereinsfarben 

Im Herbst 2001 hatten die Mitglieder der 
SG 1809 Gelegenheit einheitliche Trainingsan-
züge und Winterjacken zu erwerben. Wie schon 
in früheren Jahren sind die Kleidungsstücke 
nicht nur in einem einheitlichen Design, son-
dern auch mit einem Schriftzug des Vereins 
versehen.  

Auf Initiative von Frank Wolinski haben wir 
vor allem an den Trainingsabenden Kataloge 
gewälzt und diskutiert, welcher Trainingsanzug 

samt passender Jacke am besten zur SG 1809 
passt. Die Wahl ist schlussendlich auf einen 
Anzug in den Grafinger Farben schwarz und 
gelb sowie einen Winteranorak ganz in schwarz 

gefallen.  

Gleich 30 Mitglieder 
haben sich so im ver-
gangen Jahr mit neuer 
Trainingskleidung ein-
gedeckt. Ein Drittel hat 
darüber hinaus auch 
noch eine Winterjacke 
gekauft.  

Schon jetzt gab es 
ausreichend Gelegen-
heit die frisch erworbe-
nen Stücke anzuziehen. 
So wurden die Anoraks 
bereits auf den Rängen 
des Grafinger Eisstadi-

ons einem Härtetest unterzogen. Doch auch die 
Trainingsanzüge kommen regelmäßig zum Ein-
satz. So war etwa unsere erste Luftgewehr-
mannschaft oft mit einheitlicher Kleidung un-
terwegs. Obwohl der sportliche Erfolg in der 
Hinrunde auf sich warten ließ, waren Carsten 
Hecker, Ulrich Seibold, Marco Stein und Kurt 
Zietlow jedes mal die Schöneren. Da lassen die 
Punkte im Frühjahr sicher nicht lange auf sich 
warten.  

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen 
Mitgliedern, die bei der Aktion mitgemacht 
haben und mit eigenen Mitteln die Vereinsware 
gekauft haben. ?  

 

Königschießen 2002 
Zum Beginn des Jahres lud die SG 1809 tra-

ditionell zum alljährlichen Königschießen ein. 
65 Teilnehmer kämpften nicht nur um die Kö-
nigswürde, sondern auch noch um zwei Ehren-
scheiben und Goldmünzen.  

Wie angekündigt hatten alle Mitglieder der 
SG 1809 vom 11. bis 13. Januar Gelegenheit 
das angebotene Programm zu absolvieren. We-
gen eines Rundenwettkampfes am Freitag, 
mussten die Teilnehmer mit der Königsfeier auf 
den folgenden Samstag ausweichen.  

 
von rechts: Schützenkönig Peter Salzmann, Vizekönig 
Marco Stein, Erster Schützenmeister Klaus Wolinski 
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Wurden die Bärenstädter in den letzten Jah-
ren immer von einem Gewehrschützen regiert, 
so trägt in diesem Jahr ein Pistolenschütze die 
Würde des Königs. Luftpistolenschütze Peter 
Salzmann machte hier souverän das Rennen. 
Mit einem lupenreinen 22 Teiler setzte er sich 
an die Spitze. Er hat nun die Ehre, unseren 
Verein bei feierlichen Anlässen zu vertreten. 
Als Vizekönig ließ sich Marco Stein feiern. Mit 
einem 71 Teiler konnte er sich die Wurstkette 
umbinden lassen.  

Bei den Jugendlichen setzte sich diesmal klar 
Hansi Zellner durch. Mit einem 169 Teiler war 
er der Beste und durfte sich die Königskette 
abholen. Auf dem zweiten Platz landete hier 
Maria Ebenkofler. Neben der Königswürde 
schossen die Jugendlichen in diesem Jahr erst-
mals die neu gestiftete Jugendscheibe aus. Hier 
zeigte Fabian Huber sein ganzes Können. Mit 
seinem 94 Teiler nahm er als Erster die Scheibe 
in Empfang.  

Spannend war es auch bei den gestifteten 
Ehrenscheiben. Die von Ursula Wolinski gestif-
tete Geburtstagsscheibe gewann Martin Maier-
bacher mit einem 52 Teiler. Die Taufscheibe, 
die Brigitte und Sepp Fertich anlässlich der 
Geburt ihres Sohnes Seppi 
gestiftet hatten, ging an 
Thomas Lippert. Mit ei-
nem 41 Teiler setzte er 
sich gegen die gesamte 
Konkurrenz durch.  

Neben den guten Tei-
lern wurden aber auch 
starke Serien geschossen. 
Die besten 20 Schützen 
wurden hier mit wertvol-
len Münzen ausgezeichnet. 
Den ersten Platz holte sich 
erwartungsgemäß Marion 
Wolinski. Bei der 10er-
Serie verfehlte sie nur 
einmal knapp die Zehn 
und schoss 99 Ringe. Unwesentlich dahinter lag 
der Pistolenschütze Peter Bauer mit 98 Ringen. 
Mit nur einer schlechteren Deckserie landete 
Hannelore Kufer auf Platz drei. Wie leistungs-
stark das Teilnehmerfeld war, sieht man daran, 
dass wenigstens 93 Ringe nötig waren, um eine 
der zwanzig Goldmünzen zu erhalten.  

 Traditionell ehrt die SG 1809 auf der Kö-
nigsfeier die Vereinsmeister des vergangenen 
Jahres. Sportwart Gewehr Frank Wolinski hat 
die Ergebnisse auf der vierten Seite diese Info-
blattes noch einmal zusammengestellt. Hierfür 
herzlichen Dank.  

Nachdem auch die wertvollen Sachpreise 
nach dem üblichen System ausgelost waren, 
stand einer gemütlichen Feier nichts mehr im 
Wege.  

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern 
und gratulieren allen erfolgreichen Schützen. ?  

 
Neuaufnahmen im 

Verein 
Durch Beschluss der Vor-

standschaft wurde zum 1. Janu-
ar 2002 ein neues Mitglied 
aufgenommen. Wir freuen uns 
den Grafinger Ersten 
Bürgermeister Herrn Rudolf 
Heiler im Verein begrüßen zu 
können. Wir wünschen ein 
herzliches Willkommen. ?  

 

Geburtstagskinder 
im Verein 

Schon im Monat Januar feierten gleich zwei 
unserer Mitglieder einen runden Geburtstag. 
Heiner Wendling freute sich über seinen sech-
zigsten. Karl Pfaus ließ sich gar an seinem 65. 
Erdenjahr hochleben. Wir gratulieren recht 
herzlich und wünschen ein gesundes Jahr. ?  

 
von rechts: Jugendkönig Hansi Zellner, Ju-
gendsportleiter Thomas Lippert, Vizekönigin 
Maria Ebenkofler  

 
von links: Martin Maierbacher, Fabian Huber, Seppi 
Fertich, Thomas Lippert 
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